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Vorwort

Bei der Planung der Weiterausbildungskurse 2025 stand die Stabilisierung des Weiterbildungsan­
gebots im Vordergrund. Die Rahmenbedingungen waren nach den regulatorischen Anpassungen der 
vergangenen Jahre gesetzt. Im Berichtsjahr lag der Schwerpunkt auf der Abstimmung des Kursange­
bots auf die Nachfrage seitens der Neulenkenden sowie auf der Optimierung der bestehenden Pro­
zesse und Abläufe.

Die Zahl der ausgeschriebenen Weiterausbildungskurse blieb 2025 stabil. Insgesamt wurden 7876 
Kurse durchgeführt – eine marginale Abnahme um 18 Kurse (–0,22%; Vorjahr: 7894). Gleichzeitig stieg 
die Zahl der Teilnehmenden auf 81258 Personen (+2,70%). Das zeigt, dass die Nachfrage mit dem 
bestehenden Angebot abgedeckt wurde.

Von Februar bis Dezember 2025 wurde bewusst darauf verzichtet, Annullierungen von Weiterausbil­
dungskursen in Rechnung zu stellen. Diese Massnahme gab den Kursveranstaltern den notwendigen 
Spielraum, ihr Angebot zu überprüfen und gezielt weiterzuentwickeln. So konnten Kurse 2025 ver­
mehrt entlang der Kundenbedürfnisse und der Nachfrage geplant und umgesetzt werden.

Für die Durchführung der WAB-Kurse standen im Berichtsjahr 393 Moderatorinnen und Moderatoren 
zur Verfügung. Trotz des Rückgangs des Moderatorenbestands gegenüber dem Vorjahr (–8,17%) 
konnte das hohe Kursvolumen bewältigt werden.

In der zweiten Jahreshälfte 2025 nahm das Interesse an der Tätigkeit als Moderatorin oder Moderator 
spürbar zu; entsprechend gingen mehr Anfragen ein. Zudem wurden deutlich mehr sozialpädagogi­
sche Eignungstests (SPET) als erster Schritt der Moderatorenausbildung durchgeführt als im Vorjahr.
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Abb. 1: Ausgestellte Führerausweise auf Probe (Quelle: Führerausweisstatistik ASTRA; Stand: 31.12.2025) 
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Im Vergleich zum Vorjahr wurden 82652 Führerausweise auf Probe ausgestellt (vgl. Abb. 1), was einer Zunahme 
von 5496 Ausweisen (7,12%) entspricht. 
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Abb. 3: Gesamtzahl der bestätigten Kursteilnehmenden, die im Jahr 2025 einen WAB-Kurs besucht haben. (Quelle: SARI, Stand: 31.12.2025) 
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81258 Personen nahmen im Jahr 2025 an Kursen der obligatorischen Weiterbildung teil. Dies ist eine Zunahme 
von 2,70% (Abb. 2). Eine detaillierte Aufteilung der Kursteilnehmenden pro Monat ist in Abbildung 3 ersichtlich. 
Wie bereits im Vorjahr war der Oktober der Monat, in dem die meisten Kursteilnehmenden einen Kurs absolvier-
ten. Im Verlaufe des restlichen Kalenderjahres schwankten die Teilnehmendenzahlen zwischen 5235 und 7987 
pro Monat.

Abb. 2: Bestätigte Kursteilnehmende, die einen WAB-Kurs besucht haben. (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2025)
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Erfreulich ist, dass auch im Jahr 2025 der Grossteil der Neulenkenden die gesetzlichen Vorgaben einhielt und  
den WAB-Kurs innerhalb des ersten Jahres nach bestandener Führerprüfung absolvierte (Abb. 4). 85,84% der 
Neulenkenden absolvierten diesen in den ersten 12 Monaten, weitere 10,79% innerhalb von 24 Monaten und 
nochmals 2,91% innerhalb von 36 Monaten. Lediglich 0,46% absolvierten den WAB-Kurs nicht innerhalb von 36 
Monaten. Das Durchschnittsalter der Teilnehmenden sank leicht und lag bei 21,78 Jahren (Vorjahr: 21,96).

Abb. 4: Dauer zwischen Erteilung Führerausweis auf Probe (FAP) und Besuch WAB-Kurs (Quelle: SARI; Stand: 31.12.2025) 
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Administrativmassnahmen

Insgesamt wurden 5645 Probezeitverlängerungen wegen Verstössen gegen die Strassenverkehrsvorschriften 
verfügt. Dies entspricht einer Reduktion von 7,45% im Vergleich zum Vorjahr, in dem 6100 Probezeitverlänge
rungen angeordnet wurden (Abb. 5). Häufigster Grund waren auch im vergangenen Jahr Geschwindigkeitsüber-
schreitungen.
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Abb. 5: Anzahl der Ausweisverlängerungen (Quelle: Administrativmassnahmenstatistik 2025, ASTRA) 

Abb. 6: Anzahl der Führerausweisentzüge (Quelle: Administrativmassnahmenstatistik 2025, ASTRA) 
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Die Zahl der Führerausweisentzüge stieg 2025 leicht an. Es wurden 1278 Entzüge verzeichnet (Vergleich Vorjahr: 
1250 Entzüge). Dies entspricht einem Anstieg von 2,24%. Wie bereits im Vorjahr war überhöhte Geschwindigkeit 
auch 2025 der häufigste Auslöser für Führerausweisentzüge (Abb. 6).
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Kursveranstalter und Kursmoderation

Im Jahr 2025 führten 40 anerkannte Kursveranstalter insgesamt 7876 Weiterausbildungskurse durch (Vorjahr: 
7894; –0,22%). Gleichzeitig sank die Zahl der Moderatorinnen und Moderatoren von 428 auf 393 (–8,17%). 
Trotzdem blieb das Kursvolumen insgesamt auf vergleichbarem Niveau.

Nach dem Rückgang beim Moderatorenbestand wuchs in der zweiten Jahreshälfte 2025 das Interesse an der 
Moderatorenausbildung wieder: Die Zahl der Ausbildungsanfragen nahm deutlich zu. Es wurden 31 sozialpäda
gogische Eignungstests (SPET) als erster Ausbildungsschritt durchgeführt, zudem fanden 4 Prüfungen in der 
Moderatorenausbildung statt.

Qualitätssicherung

Im Jahr 2025 führte die asa Fachstelle Qualitätssicherung insgesamt 60 Audits durch. In 28 Audits gab es keine 
oder nur kleinere Mängel. Sieben Audits fielen negativ aus, weil grössere Mängel festgestellt wurden. In 25 Fällen 
verfügte die asa aufgrund deutlicher Abweichungen Auflagen. In 6 Fällen standen die QS-Expertinnen und -Ex-
perten vor verschlossener Tür.

Zusätzlich fanden 92 Kurzaudits statt: 70 ohne Beanstandungen, 14 mit kleineren Abweichungen und bei 8 
mussten Auflagen erteilt werden. Wie bereits im Vorjahr blieben Kursziele teilweise unbehandelt oder wurden nur 
unzureichend thematisiert. Zudem führten ungenügende Moderationskompetenzen einzelner Moderatorinnen 
und Moderatoren zu negativen Auditergebnissen.

Ausserdem beaufsichtigten die QS-Expertinnen und -Experten die 4 Prüfungen der Moderatorenausbildung; 
dabei wurden vereinzelt kleinere Unstimmigkeiten im Ablauf festgestellt.



Informationsveranstaltung «Obligatorische Weiterbildung»

Die jährliche Informationsveranstaltung zur obligatorischen Weiterbildung (OWB) fand am 19. September 2025 im 
Kursaal Bern statt. Sie bringt die Expertinnen und Experten der Verkehrssicherheit zusammen und hat sich als 
zentrale Plattform für Information, Austausch und Vernetzung rund um die OWB etabliert. Mit 158 Teilnehmenden 
aus allen OWB-Bereichen sowie Vertretungen aus kantonalen Strassenverkehrsämtern und weiteren Behörden 
bestätigte der Anlass erneut seinen Stellenwert. Die Plätze waren rasch ausgebucht.

Im Mittelpunkt standen die aktuellen Entwicklungen der OWB und der direkte Dialog zwischen Praxis, Vollzug 
und Fachstellen. 2025 setzte die Veranstaltung dabei neue Akzente, die auf grosse Zustimmung stiessen: Ein 
digitaler Fragebriefkasten ermöglichte es, Fragen bereits im Vorfeld zu sammeln und gezielt in die Beiträge und 
Diskussionen einzubinden. Eine Podiumsdiskussion zu Fahrassistenzsystemen brachte unterschiedliche Pers-
pektiven zusammen und schärfte den Blick auf Chancen, Grenzen und Umsetzungsfragen. Ergänzend boten 
bereichsspezifische Fragetische im Foyer des Kursaals den Teilnehmenden einen niederschwelligen Zugang zu 
den Verantwortlichen der asa – für konkrete Anliegen, kurze Wege und unmittelbare Rückmeldungen. 

Die Evaluation fällt entsprechend klar aus: Die Informationsveranstaltung wird als praxisnah, relevant und wir-
kungsvoll wahrgenommen. Diese rundum positive Beurteilung unterstreicht ihren Stellenwert: Als fester Bestand-
teil der Jahresagenda liefert die Informationsveranstaltung Orientierung, fördert den Wissenstransfer und stärkt 
den gemeinsamen Qualitätsanspruch in der OWB.
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